
Das Lebensende gemeinsam tragen
Mit der Berner Charta hin zu einer neuen Sterbekultur  
in der Stadt Bern

2. November 2021, 18.00 Uhr
Französische Kirche, Zeughausgasse 8, Bern

Zertifikatsanlass:  

Eintritt haben Geimpfte, 

Genesene und Getestete

Anmeldung bis 25. Oktober unter: baerntreit.ch



Programm:

17.45 Einlass

18.00 Podiumsdiskussion mit offenem Mikrofon
– Alec von Graffenried (Stadtpräsident)
– Sarah Buchmann (Autorin)
– Vertreter*innen der Arbeitsgruppen
 – Bekannte & Verwandte
 – Gesundheitswesen
 – Arbeitsplatz
 – Spiritualität & Religion
 – Kultur
 – Schulen

Moderation:  
Christian Walti (Kirche im Haus der Religionen & Friedenskirche) und Sibylle Felber 
(Palliativzentrum Inselspital)

Musikalische Begleitung:  
Shirley Grimes

19.30 Abschluss

2. November 2021, Französische Kirche, Bern
Das Lebensende gemeinsam tragen

Das Netzwerk «Bärn treit» möchte die Vision vorantreiben, dass die Betreuung und  
Pflege am Lebensende in der Verantwortung aller liegt. Mit ihm koordinieren Stadtber-
ner Organisationen und Institutionen ihre Aktivitäten im Bereich Lebens ende und ent-
wickeln neue Angebote. Das Netzwerk ist offen für Firmen, Kulturinstitutionen, Schulen, 
religiöse Gemeinschaften und Personen aus der Bevölkerung.

Ein Jahr nach der Lancierung der Berner Charta für ein gemeinsam getragenes Lebens-
ende diskutieren die Arbeitsgruppen von «Bärn treit» darüber, wie sich die Charta in den 
verschiedenen Themenbereichen mit Leben füllt. Das Treffen ist öffentlich und bietet en-
gagierten oder interessierten Menschen einen Raum für Begegnung. Gemeinsam blicken 
wir in die Zukunft einer neuen, inklusiven Sterbekultur.

In Zusammenarbeit mit: Inselspital Bern – Universitäres Zentrum für Palliative Care, Kompetenzzentrum 
Alter der Stadt Bern, palliative bern, Krebsliga Bern, Berner Fachhochschule, ev.-ref. Gesamtkirchgemeinde 
Bern, röm.-kath. Gesamtkirchgemeinde Bern und Umgebung, Friedenskirche, Annette Berger – BewusstSein 
und Wirken


